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Bericht  

des Landes Mecklenburg-Vorpommern   

zur Gemeinsamen Konferenz der Verkehrs- und Straßenbauabteilungsleitungen  
der Länder (GKVS) am 1./2. März 2023 in Gelsenkirchen 

 
und zur Verkehrsministerkonferenz (VMK) am 22./23. März 2023 in Aachen 

TOP 4.13/ 
TOP 4.6 

Erhöhung der Bundesförderung für klimafreundliche Fahrzeuge 

 
In vielen Gesprächen mit Verkehrsunternehmen wurde festgestellt, dass die derzeitige 
Bundesförderung für Fahrzeuge mit alternativen Antrieben nicht auskömmlich ist und be-
züglich des Finanzvolumens ausgeweitet werden muss. 
 
Mit der Richtlinie des Bundes zur Förderung alternativer Antriebe von Bussen im Per-
sonenverkehr vom 07.09.2021 wird die Beschaffung von Bussen mit alternativen Antrie-
ben auf Basis von Batterie- und Brennstoffzellentechnologie sowie von Bussen, die nach-
weislich zu 100 Prozent mit aus Biomasse erzeugtem Methan betrieben werden, geför-
dert. Bis 2024 stehen hierfür 1,25 Mrd. Euro zur Verfügung. Die bisher erfolgten zwei 
Förderausrufe sind jedoch deutlich überzeichnet gewesen, so dass zahlreiche Anträge 
von VU abschlägig beschieden werden mussten (auch für VU in MV). 
 
Die VMK hat im Zusammenhang mit der Umsetzung der Clean Vehicles Directive mit 
Beschlüssen aus dem Oktober 2019 und Oktober 2020 die Bundesregierung aufgefor-
dert, eine angemessene Förderung zum Ausgleich der Mehrbelastungen für die VU an-
zubieten. Mit Blick auf die deutliche Überzeichnung der bisherigen Förderausrufe kann 
von einer Angemessenheit der Förderung durch den Bund jedoch nicht gesprochen wer-
den. 


